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In der folgenden Muster-Charakteristik fehlen einige Adjektive. Ergänze geeignete! 

Mein Freund
Mein Freund heißt Fabian. Er bewohnt gemeinsam mit seiner Familie ein Reihenhaus in der Bahnhofstraße. 

Fabian ist 14 Jahre alt und ca. 170 cm groß. Da er in seiner Freizeit für sein Leben gern Sport betreibt, ist sein 

Körper äußerst 			   gebaut. Mein Freund hat 			    Arme und Beine 

sowie 			    Bauchmuskeln, um die ihn viele in der Klasse beneiden. 

Aus Fabians 			    Gesicht strahlen zwei 			    Augen. Dazwischen sitzt 

seine 			   , etwas zu lang geratene Nase. 			    Augenbrauen und 

ein 			    Mund umrahmt von 			    Lippen komplettieren sein 

			    wirkendes Gesicht. Auf seine Frisur legt mein Freund größten Wert. Er trägt das Haar 

stets mit Gel zurückgekämmt, was sehr 			   aussieht und die Mädchenherzen an unserer Schule 

höher schlagen lässt. Fabians Körperhaltung ist immer 			   . Ich vermute, dass er dadurch 

noch größer wirken möchte, als er es ohnehin schon ist. Er bewegt sich, wie es sich für einen guten Sportler 

gehört, 			  . Sein Gang ist leicht federnd. Fabian trägt am liebsten 			    Kleidung. 

Im Sommer sind das 			    T-Shirts mit coolen Sprüchen, kurze Schlabberhosen und Turnschuhe. 

Im Winter ersetzt er die T-Shirts durch 			    Pullover und die Shorts durch 			    

Jeans. Eine Besonderheit an Fabian ist eine 			   , ca. 4 cm lange Narbe an der Stirn – eine 

Erinnerung an einen wilden Snowboard-Sturz vor ein paar Jahren. Fabian hat die Angewohnheit, sich immer 

kurz zu räuspern, bevor er etwas sagt. Sein Benehmen ist im Großen und Ganzen ganz 			   . 

Wenn man ihn aber reizt, kann er auch unhöflich, manchmal sogar 			    reagieren.

In allem, was mit Sport zu tun hat, ist Fabian sehr 			    und willensstark. In der Schule – 

vor allem in Mathematik und Englisch – ist sein Ehrgeiz weniger stark ausgebildet. Während dieser Stunden 

wirkt er meist 			    und abwesend. Trotzdem würde ich Fabians Gemüt als 			    und 

unbeschwert bezeichnen, denn, einmal ehrlich: Wer liebt schon Mathematik?! In Fächern, die Fabian 

interessieren, wie Geschichte, Biologie und natürlich Turnen, ist er ein begabter, 			    Schüler, 

der gute Leistungen erbringt. Mein Freund fühlt sich am wohlsten in Gesellschaft von anderen. Man sieht ihn 

selten allein, meist ist er von Freunden und Bekannten umgeben. 
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Auch mit seiner Familie kommt er 			    aus. Mit seinen Eltern und seiner jüngeren Schwester 

unternimmt er gern Ausflüge und Urlaubsreisen, was sein 			    Wesen nur unterstreicht.

Fabians größter Wunsch ist es, einmal Fußballprofi zu werden. Unser Turnlehrer hat einmal zu ihm gesagt, 

er hätte das Zeug dazu. Seither trainiert Fabian 			   , um dieses Ziel zu erreichen. 

Unser Verhältnis ist geprägt von gegenseitigem Vertrauen. Ich kann mit meinem Freund über alles sprechen 

und weiß, dass er es für sich behält. Manchmal wünschte ich, ich wäre genauso 			    und beliebt 

wie er. Fabian wiederum hat mir einmal erzählt, dass er mich manchmal um meine guten Schulnoten beneidet. 

In diesem Schuljahr geht unsere gemeinsame Schulzeit zu Ende und wir werden verschiedene Lebenswege 

einschlagen. Ich hoffe aber, dass unsere Freundschaft trotz der räumlichen Trennung noch viele Jahre 

andauern wird.
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Lösungsvorschlag

Mein Freund

Mein Freund heißt Fabian. Er bewohnt gemeinsam mit seiner Familie ein Reihenhaus in der Bahnhofstraße. 

Fabian ist 14 Jahre alt und ca. 170 cm groß. Da er in seiner Freizeit für sein Leben gern Sport betreibt, ist sein 

Körper äußerst muskulös gebaut. Mein Freund hat kräftige Arme und Beine 

sowie straffe Bauchmuskeln, um die ihn viele in der Klasse beneiden. 

Aus Fabians fröhlichem Gesicht strahlen zwei blitzblaue Augen. Dazwischen sitzt 

seine gerade, etwas zu lang geratene Nase. Schmale Augenbrauen und 

ein schmaler Mund umrahmt von dünnen Lippen komplettieren sein 

interessant wirkendes Gesicht. Auf seine Frisur legt mein Freund größten Wert. Er trägt das Haar 

stets mit Gel zurückgekämmt, was sehr cool aussieht und die Mädchenherzen an unserer Schule 

höher schlagen lässt. Fabians Körperhaltung ist immer straff. Ich vermute, dass er dadurch 

noch größer wirken möchte, als er es ohnehin schon ist. Er bewegt sich, wie es sich für einen guten Sportler 

gehört, leichtfüßig. Sein Gang ist leicht federnd. Fabian trägt am liebsten sportliche Kleidung. 

Im Sommer sind das bunte T-Shirts mit coolen Sprüchen, kurze Schlabberhosen und Turnschuhe. 

Im Winter ersetzt er die T-Shirts durch lässige Pullover und die Shorts durch enge 

Jeans. Eine Besonderheit an Fabian ist eine rötliche, ca. 4 cm lange Narbe an der Stirn – eine 

Erinnerung an einen wilden Snowboard-Sturz vor ein paar Jahren. Fabian hat die Angewohnheit, sich immer 

kurz zu räuspern, bevor er etwas sagt. Sein Benehmen ist im Großen und Ganzen ganz ordentlich. 

Wenn man ihn aber reizt, kann er auch unhöflich, manchmal sogar unwirsch reagieren.

In allem, was mit Sport zu tun hat, ist Fabian sehr ausdauernd und willensstark. In der Schule – 

vor allem in Mathematik und Englisch – ist sein Ehrgeiz weniger stark ausgebildet. Während dieser Stunden 

wirkt er meist schläfrig und abwesend. Trotzdem würde ich Fabians Gemüt als ausgeglichen und 

unbeschwert bezeichnen, denn, einmal ehrlich: Wer liebt schon Mathematik?! In Fächern, die Fabian 

interessieren, wie Geschichte, Biologie und natürlich Turnen, ist er ein begabter, ehrgeiziger Schüler, 

der gute Leistungen erbringt. Mein Freund fühlt sich am wohlsten in Gesellschaft von anderen. Man sieht ihn 

selten allein, meist ist er von Freunden und Bekannten umgeben. 

Auch mit seiner Familie kommt er gut aus. Mit seinen Eltern und seiner jüngeren Schwester 

unternimmt er gern Ausflüge und Urlaubsreisen, was sein temperamentvolles Wesen nur unterstreicht.

Fabians größter Wunsch ist es, einmal Fußballprofi zu werden. Unser Turnlehrer hat einmal zu ihm gesagt, 

er hätte das Zeug dazu. Seither trainiert Fabian verbissen, um dieses Ziel zu erreichen. 

Unser Verhältnis ist geprägt von gegenseitigem Vertrauen. Ich kann mit meinem Freund über alles sprechen 

und weiß, dass er es für sich behält. Manchmal wünschte ich, ich wäre genauso verlässlich und beliebt 

wie er. Fabian wiederum hat mir einmal erzählt, dass er mich manchmal um meine guten Schulnoten beneidet. 

In diesem Schuljahr geht unsere gemeinsame Schulzeit zu Ende und wir werden verschiedene Lebenswege 

einschlagen. Ich hoffe aber, dass unsere Freundschaft trotz der räumlichen Trennung noch viele Jahre 

andauern wird.
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